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Zum Titelbild: In bester Qualität und mit geringsten Verlusten wollen die Genossenschaftsbauern der 
LPG Pflanzenproduktion Breesen, Kreis Altentreptow, ihre 4237 Hektar Getreideflächen abernten. Die „Ge­
neralprobe" hierfür war die Gerstenmahd auf 900 Hektar. Den Mähdruschkomplex in der Abteilung I leitet 
Genosse Reinhard Bernd (rechts im Bild). Seinen besten Mechanisator, Genossen Dietmar Baumgärtner, 
hat er als Verlustprüfer eingesetzt. Foto: FE/Lasdin
Foto 2. Umschlagseite: E. Steiniger, Grafik 3. Umschlagseite: Martin Jahn.
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